
Wundmanagement

Problemkeimen nicht zu unterschätzen 
ist, wie auch die Kasuistik belegt.  
 
Die Behandlung mit PlasmaDerm® ist 
gut verträglich, schmerzfrei, sicher, un-
kompliziert und kann in den Ablauf des 
Verbandwechsels leicht integriert wer-
den. Nach 90 Sekunden Therapiezeit 
schaltet sich das Gerät automatisch aus. 
Mit den verschiedenen, flexiblen, steri-

len Applikatoren können unterschied-
lich große Haut- und Wundflächen in ei-
nem Behandlungsschritt versorgt wer-
den. Durch die Ein-Knopf-Technik und 
das geringe Gewicht des handlichen, 
transportablen Gerätes ist die Behand-
lung auch im mobilen, ambulanten Ein-
satz durchführbar. Die Therapie ist mit 
allen Wundauflagen und Wundspüllö-
sungen kombinierbar. (mk) 
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Wundmanagement Ausbildung DACH-Region  
Nachfolgendes ist zu beachten 

Beim Wundmanagement hat die indika-
tionsgerechte Versorgung von Wunden 
oberste Priorität. Innerhalb der Kranken-
pflege stellt es ein bedeutsames Fachge-
biet dar. In der Wundmanagement-Ausbil-
dung in Deutschland, Österreich oder der 
Schweiz werden zunächst die Grundla-
gen und darauf aufbauend vertieftes, pra-
xisrelevantes Fachwissen vermittelt. Da-
mit wird es den Absolventinnen und Ab-
solventen möglich sein, Wunden jeder 
Ursache fachgerecht und erfolgreich zu 
versorgen. 
 
Warum eine Wundmanagement 
Ausbildung in der DACH-Region? 
Ein fachgerechtes Wundmanagement ist 
unabdingbar für eine gesunde Heilung 
von Wunden, die durch Unfälle, Operatio-
nen oder Krankheiten entstanden sind. 
Nur wenn sie gut verheilen, kann sich 
ein:e Patient:in auf ein beschwerdefreies 
Leben freuen. Genau dies wird den Kurs-
teilnehmern und -teilnehmerinnen nach 

der abgeschlossenen Wundmanagement-
Ausbildung in der Akademie-ZWM-Zerti-
fiziertesWundManagement® (www.aka-
demie-zwm.ch) ermöglicht. 
 
Dabei eignen sich die Teilnehmer:innen 
das praxisorientierte Fachwissen an, wel-
ches benötigt wird, um auf die jeweiligen 
Wundsituationen und individuellen Be-
dürfnisse der Patienten und Patientinnen 
angemessen einzugehen. Ausgebildete 
Wundmanager:innen werden in der Lage 
sein, die jeweils gegebene Wundsituation 
richtig zu bewerten und die entsprechen-
den, adäquaten Versorgungsmaßnahmen 
zu ergreifen. Einer erfolgreichen Wund-
heilung steht dann nichts mehr im Weg. 
 
Die Akademie-ZWM AG ist die älteste 
Weiterbildungsstätte im schulischen Be-
reich in der DACH-Region (deutschspra-
chiges Europa inklusive Lichtenstein und 
Südtirol). Seit 1992 veranstalten sie in 
Deutschland, Österreich oder der Schweiz 

Haut- und Wundmanagement Weiterbil-
dung mit Fokus Haut und Wunde – seit 
1999 zusammen mit dem ÖGKV. Für den 
Expertenstatus mit der europaweit ge-
schützten Titulierung ZWM-Zertifizier-
terWundManager®/in sind mit Ende 2022 
über 2.000 Fachpersonen der ärztlichen 
und pflegerischen Fachgebiete qualifi-
ziert. 
 
Verschiedene Qualifizierungsvarianten 
Die Akademie-ZWM AG bietet verschie-
dene Möglichkeiten zur Aus- und Fortbil-
dung im Bereich des Wundmanagements 
an. Die jeweils möglichen, unterschiedli-
chen Optionen richten sich nach den mit-
gebrachten Qualifikationen der Teilneh-
mer:innen. So richtet sich unsere WM®-
Fortbildung für vertieftes Basiswissen 
bspw. an Neulinge im Wundmanagement.  
 
Liegen bereits andere, an anderen ent-
sprechenden Lehranstalten abgeschlos-
sene Schulungen vor und verfügen Sie 

Eine Wundmanagement-Ausbildung im DACH-Raum (Deutschland – 
Österreich – Schweiz) vermittelt seit 1992 Einsteigern und Fortge-
schrittenen praxisorientiertes Fachwissen – für Ärzte und Pflege-
fachkräfte – im Bereich der modernen Wundversorgung.
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Gerhard Kammerlander engagiert 
sich bereits seit den 1980er Jahren 
– in Zusammenarbeit mit verschie-
denen nationalen Wundgesellschaf-

ten – und dem ÖGKV Landesver-
band Steiermark, erfolgreich für die 
Verbesserung der Wundversorgung 
in den deutschsprachigen Ländern. 

Die aktuellen Entwicklungen auf die-
sem Gebiet, insbesondere in 

Deutschland, bestätigen seine Ziel-
setzungen.



Wundmanagement

schon über einen grundlegenden Wis-
sensstand? Das sind z. B. Abschlüsse 
von H+, ICW, DGfW etc. Dann können 
Sie sich zwischen folgenden Kursen 
entscheiden: 

ZWM®-Weiterbildung zum ZWM-Zer-
tifiziertenWundManager®/in 
Synchronisationsschulung zum WM-
WundManager®/in 
WDA-WundDiplomArzt®/in. 

 
So wurden in den letzten sechs Jahren 
über 500 Fachpersonen aus anderen 
Fachweiterbildungen des Wundmanage-
ments zum Konzept WM®/ZWM® syn-
chronisiert. 
 
So läuft die WM®-Fortbildung für 
vertieftes Basiswissen ab 
Sind Sie bereits im Gesundheitswesen 
tätig, haben aber noch keine Erfahrung 
im Wundmanagement? Dann treffen Sie 
mit der WM®-Fortbildung für vertieftes 
Basiswissen die richtige Wahl. In die-
sem Rahmen müssen zwei Module ab-
solviert werden. Im ersten Modul ler-
nen Sie die wichtigsten Grundlagen aus 
den Bereichen Anatomie, Physiologie 
und Pathologie. Sie erfahren alles, was 
Sie wissen müssen, um ein fachgerech-
tes Wundmanagement durchzuführen, 
das individuell an Patienten und Patien-
tinnen angepasst ist. Zu beachten ist, 
dass dieses Modul im Selbststudium 
stattfindet und mindestens acht Wochen 
in Anspruch nimmt. 
 
Ist das erste Modul erfolgreich abge-
schlossen, kann es mit dem zweiten 
weitergehen. All das theoretische Wis-
sen wird dann in die Praxis übertragen. 
Sie durchlaufen alltägliche Prozesse, die 
Ihnen im Rahmen des Wundmanage-
ments begegnen werden. Außerdem 
wird vermittelt, entsprechend der indi-

viduellen Wundsituation von Patienten 
und Patientinnen die richtigen Ent-
scheidungen zu treffen und adäquaten 
Maßnahmen zu ergreifen.  
Ist die WM®-Fortbildung für vertieftes 
Basiswissen erfolgreich gemeistert, 
dann tragen die Absolventinnen und Ab-
solventen den Titel „WM-WundMana-
ger®/in“ oder „WDA-WundDiplom Arzt®/ 
Ärztin®“ – jeweils passend zur jeweili-
gen Berufsgruppe. 
 
Wundmanagement-Ausbildung in der 
DACH-Region für Personen mit fortge-
schrittenem Wissensstand 
Wurden bereits entsprechende Kurse 
an anderen Bildungseinrichtungen wie 
der Berufsakademie Heidenheim, 
WDM, H+ oder DIW absolviert? Dann 
erkennt die Akademie-ZWM AG, nach 
eingehender Prüfung, diese selbstver-
ständlich an. Es muss dann lediglich das 
zweite Modul unserer WM®-Fortbil-
dung für vertieftes Basiswissen durch-
laufen werden, um die Kenntnisse prak-
tisch umzusetzen. Sie absolvieren also 
die Synchronisationsschulung zum 
WM-WundManager®/in und erhalten für 
das Selbststudium den Zugang zu den 
Unterlagen des Modul 1. 
 
Nachdem die WM®-Fortbildung für ver-
tieftes Basiswissen abgeschlossen ist, 
kann das Gelernte weiter vertieft wer-
den. Zu diesem Zweck bietet die Akade-
mie-ZWM® die ZWM®-Weiterbildung 
zum ZWM-ZertifiziertenWundMana-
ger®/in an. Zu beachten ist, dass das 
Wissen aus der voran gegangenen Fort-
bildung als Grundlage für diesen Kurs 
dient. Die Weiterbildung sollte also 
nicht ohne jegliche Vorkenntnisse be-
gonnen werden! 
 
Präsenzstudium oder hybride Form 
Insgesamt setzt sich die ZWM®-Weiter-
bildung zum ZWM-Zertifizierten-
WundManager®/in aus drei Modulen zu-
sammen (aufbauend auf den beiden Mo-

dulen des Basiskurses WM-WundMana-
ger®/in inkl. Prüfung). Sie haben die 
Wahl zwischen einem Präsenzstudiums 
oder einer hybriden Studienform.  
 
Im hybriden Studium müssen insge-
samt fünf Blöcke durchlaufen werden. 
Die Weiterbildung beginnt dann mit ei-
nem dreitägigen Präsenzblock in einem 
Veranstaltungshotel. Es folgen die 
Blöcke zwei, drei und vier in Form von 
Online-Veranstaltungen. An ihnen neh-
men Sie live an einem Ort Ihrer Wahl 
teil. Zu guter Letzt absolvieren Sie ei-
nen weiteren Präsenzblock, in dem Sie 
auch Ihre schriftliche Prüfung ablegen. 
 
Nach bestandener Prüfung dürfen sich 
Absolventinnen und Absolventen fortan 
„ZWM-ZertifizierterWund Manager®/in“ 
nennen und sind offiziell dazu berechtigt, 
Wundmanagement-Teams zu leiten.  

Für das G-BA in Deutschland stellt 
diese Qualifikation eine Vorausset-
zung für „Spezialisierte Wundeinrich-
tungen“ dar. 

 
Hinweis 
Egal für welches Bildungsmodul Sie 
sich in der DACH-Region entscheiden, 
es sind stets dieselben Fachreferentin-
nen und Fachreferenten zuständig. Es 
macht also keinen Unterschied, ob ein 
Kurs in Deutschland, Österreich oder in 
der Schweiz oder gar gemischt in den 
verschiedenen Regionen besucht wird. 
Alle Referentinnen und Referenten, 
welche auch live online vortragen, sind 
dieselben wie in den Präsenzschulun-
gen der jeweiligen Kursorte. 

 
Korrespondenzadresse:  
Gerhard Kammerlander, Akademie-ZWM AG, 
Schützenhausstr. 30, CH-8424 Embrach, 
www.akademie-zwm.ch, E-Mail: kammerlan-
der@akademie-zwm.ch
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Bilder: G. Kammerlander

Bei Interesse melden Sie sich gern telefonisch 
oder per E-Mail bei uns! Weitere Informationen: 
www.akademie-zwm.ch.


